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Aarau 19 März . 28 .

Wenn Sie mich vergessen haben , mein
theuerster Herr Baron, will ich Sie
auf einige Augenblikke nöthigen, sich mei-
ner wieder zu erinnern. Ich kann es
nicht besser, als indem ich Ihnen, zu den
früheren Regesten unsres geistvollen
Hrn. von Lang noch den lezten Theil füge,
nebst Titelbogen und Vorrede, die
dem Part. I. Vol. IV vorgebunden wer-
den müssen. Hr. v. Lang, der sich Ihnen
empfiehlt, will mir gefällig genug meine
Gabe an Sie, durch Übersendung eines
vollständigen Exemplars von seinem
Werk wieder ersetzen .

Wer mir aus den Umgegenden von
Constanz oder Eppishausen schreibt
oder persönlich erscheint, weiß auf al-le meine Fragen nach Ihnen nichts
zu erwiedern. Sie leben wie ein
Einsiedler, selbst in Constanz sieht
man Sie nie, oder selten. Ich glaube



nun wohl, dass Sie sich selbst genug sind
in Ihrer Einsamkeit, aber nicht Andern.
Woran arbeiten Sie so eifrig, dass Sie
über das, was nicht ist (die Nachwelt)
vergessen was ist, (die Jeztwelt)?

In meiner Hütte am Fuß des Jura,
umringt von Weib und Kindern, die
Stadt, wie ein Bild vor meinem Fenster
hängend, im Garten die ersten Spröß-linge des Frühlings, im Wohlgenuß
meiner wiedergekehrten Gesundheit,
freu' ich mich des Daseyns. Einer
meiner Söhne studirt auf der Hochschu-
le zu Berlin; der ältere ist von
da seit 3 Monaten zurük und geht
im Frühjahr nach Paris und Lon-
don. Er machte mit seiner Heimkehr
zum Vaterhause eine Fußreise
von Berlin über Rügen, längs dernord

Ostsee durch Dänemark zur see,
und über Hamburg den Rhein ent-
lang, in die Schweiz, alles in 13 Wo-
chen und mit zwölf Louis d'ors.



In unserem stillen Aarau geht alles im
gewohnten Geleise: nur die Verwer-
fung des baselschen Bisthumsconcordats
hat Verstimmung bei einigen Gönnernder Sache hervorgebracht, und Herr
Doktor Feer ist, dem Aesculap treulos,als Oberamtmann nach Brugg ge-
gangen. Doch das alles wissen Sie
ohne Zweifel längst schon.

Leben Sie wohl und bewahren Sie
in ihrem Gedächtnis ein Pläzchen für mich,
wie Sie es haben im Herzen

Ihres
H Zschokke



Manuscriptum Manuscriptum
Pcrumena de crumena de A L Lrummatione

Reple tuorum cor Reple tuorum corda fidelium
Summo pontifici Adamantinus Smaragdinus
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